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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des

Gemischs und des Unternehmens
1.1 Produktidentifikator
Handelsname: AUTOL PROFI DK-KAT

UFI: 9N4A-R784-S305-TRDK

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird

Aligemeine Verwendung: ~ Systemreiniger fir Kraftstoffanlagen in Fahrzeugen (Dieselmotoren)

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenbezeichnung: Enilive Schmiertechnik GmbH
StraRe/Postfach: Paradiesstralle 14
PLZ, Ort; 97080 Wiirzburg

Deutschland
E-Mail: info.wuerzburg@enilive.com
Telefon: +49 (0)931-90098-0
Telefax: +49 (0)931-98442

Auskunft gebender Bereich:
Application Engineering & Product Management (AEPM)
Telefon: +49 (0)931-90098-0
E-Mail: technik.wuerzburg@enilive.com

1.4 Notrufnummer

GlZ-Nord, Gottingen
Telefon: +49 (0)551-19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR EG-Verordnung 1272/2008 (CLP)

Acute Tox. 4; H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

Asp. Tox. 1; H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
Aquatic Chronic 2; H411 Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

(EUHO066) Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fiihren.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung (CLP)

SOE

Signalwort: Gefahr
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Gefahrenhinweise: H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut flihren.
Sicherheitshinweise: P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett
bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
P331 KEIN Erbrechen herbeifiihren.
P391 Verschittete Mengen aufnehmen.
P405 Unter Verschluss aufbewahren.
P501 Inhalt/Behalter der Problemabfallentsorgung zuflihren.

Besondere Kennzeichnung
Hinweistext fiir Etiketten:  Enthalt:

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten
2-Ethylhexylnitrat

2.3 Sonstige Gefahren

Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschiittetes Produkt.

Trinkwassergefahrdung bereits beim Auslaufen geringer Mengen in den Untergrund.
Endokrinschadliche Eigenschaften, Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung:

Das Produkt enthalt keine als PBT oder vPvB eingestuften Stoffe.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe: nicht anwendbar

3.2 Gemische

Geféahrliche Inhaltsstoffe:

Identifikatoren Bezeichnung Gehalt
Einstufung
REACH 01-2119456620-43-xxxx Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, 55-70 %
Listennr. 926-141-6 Cyclene, <2% Aromaten
CAS 64742-47-8 Asp. Tox. 1; H304. (EUH066).
REACH 01-2119539586-27-xxxx 2-Ethylhexylnitrat <45 %
EG-Nr. 248-363-6 Acute Tox. 4; H302. Acute Tox. 4; H312.
CAS 27247-96-7 Acute Tox. 4; H332. Aquatic Chronic 2; H411.
(EUH044). (EUH066).
REACH 01-2119487289-20-xxxx 2-Ethylhexan-1-ol <10 %
EG-Nr. 203-234-3 Acute Tox. 4; H332. Skin Irrit. 2; H315.
CAS 104-76-7 Eye Irrit. 2; H319. STOT SE 3; H335.

Wortlaut der H- und EUH-Gefahrenhinweise: siehe unter Abschnitt 16.
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Aligemeine Hinweise: Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!

Nie einer bewusstlosen Person etwas durch den Mund verabreichen.

Bei Einatmen: Betroffenen an die frische Luft bringen; falls erforderlich, Geratebeatmung bzw.
Sauerstoffzufuhr. Bei Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat
einholen.

Nach Hautkontakt: Mit viel Wasser und Seife waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem

Tragen waschen.
Bei andauernder Reizung Arzt hinzuziehen.

Nach Augenkontakt: Bei Beriihrung mit den Augen sofort bei gedffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit
flieBendem Wasser spllen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit
entfernen. Weiter ausspiilen. AnschlieRend Augenarzt konsultieren.

Nach Verschlucken: Niemals darf einem Bewusstlosen etwas Uber den Mund verabreicht werden. Mund mit
Wasser ausspulen. Kein Erbrechen herbeifiihren. Aspirationsgefahr!

Sofort Arzt hinzuziehen.

4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Gesundheitsschéadlich bei Verschlucken.
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Magenspulung darf wegen der Aspirationsgefahr nur unter endotrachealer Intubation
erfolgen.
Nachtragliche Beobachtung auf Pneumonie und Lungenédem.

Vergiftungssymptome kdnnen erst viele Stunden nach der Exposition auftreten.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Loschmittel

Geeignete Léschmittel:  Schaum, Trockenléschpulver, Kohlendioxid
Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Loschmittel:
Wasser

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brennbar.

Im Brandfall kdnnen gefahrliche Brandgase und Dampfe entstehen. Dampfe bilden mit Luft
explosive Gemische. Die Dampfe des Produktes sind schwerer als Luft. Auf Rickziindung
achten.

Ferner kbnnen entstehen: Stickoxide (NOx), Kohlenmonoxid und Kohlendioxid.

5.3 Hinweise fur die Brandbekampfung
Besondere Schutzausriistung bei der Brandbek@mpfung:
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Feuerschutzkleidung tragen.

Zusatzliche Hinweise: Gefahrdete Behalter mit Wasserspruhstrahl kiihlen. Eindringen von Léschwasser in
Oberflachengewasser oder Grundwasser vermeiden. Gegebenenfalls zustandige Behdrden
benachrichtigen.
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ABSCHNITT 6: MaRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen
anzuwendende Verfahren

Alle Ziindquellen entfernen, wenn gefahrlos méglich. Fir ausreichende Luftung sorgen.
Einatmen von Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Kontaminierte Kleidung ausziehen und
vor erneutem Tragen waschen. Geeignete Schutzausristung tragen.

Ungeschiitzte Personen fernhalten.

6.2 UmweltschutzmafRnahmen

Eindringen in Erdreich, Gewasser oder Kanalisation verhindern. Gegebenenfalls
zustandige Behoérden benachrichtigen.

6.3 Methoden und Material fur Riickhaltung und Reinigung

GréRere Mengen einddmmen und in Behalter pumpen.

Bei grolReren Mengen: Mechanisch aufnehmen (beim Abpumpen Ex-Schutz beachten).
Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos méglich.

Ausgetretenes Material mit unbrennbarem Aufsaugmittel (z.B. Sand, Erde, Vermiculit,
Kieselgur) eingrenzen und zur Entsorgung nach den 6rtlichen Bestimmungen in den daflr
vorgesehenen Behéltern sammeln (siehe Abschnitt 13).

MaRnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen.

Zusétzliche Hinweise: Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschittetes Produkt.
6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Siehe erganzend Abschnitt 8 und 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaRBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang:
Fir gute Beliiftung des Arbeitsraumes und/oder Absaugeinrichtung am Arbeitsplatz
sorgen. Entwicklung von Dampfen/Aerosolen vermeiden. Einatmen von
Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.
Berlhrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Kontaminierte Kleidung ausziehen und
vor erneutem Tragen waschen. Geeignete Schutzausriistung tragen.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande
waschen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:
Von Ziindquellen fernhalten - Nicht rauchen.
MaRnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berucksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdume und Behalter:
Nur im Originalbehalter lagern. Behalter dicht geschlossen, trocken und kiihl
aufbewahren. Flr gute Bellftung sorgen.
Losemittelbestandigen FulBboden vorsehen.
Vor Hitze und direkter Sonneneinstrahlung schiitzen.
Zusammenlagerungshinweise:
Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.
Nicht zusammen lagern mit: Starken Oxidationsmitteln
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Lagerklasse: 10 = Brennbare Flissigkeiten, soweit nicht LGK 3

7.3 Spezifische Endanwendungen

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der

Exposition/Persodnliche Schutzausristungen

8.1 Zu liberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte:

CAS-Nr.  Bezeichnung Typ Grenzwert
64742-47-8 Kohlenwasserstoffe, Deutschland: DFG Kurzzeit 20 mg/m3
C11-C14, (Aerosol, alveolengangige Fraktion)
n-Alkane,
Isoalkane,
Cyclene, <2%
Aromaten
Deutschland: DFG Langzeit 5 mg/m?
(Aerosol, alveolengangige Fraktion)
Deutschland: TRGS 900 Kurzzeit 600 mg/m?
(Kohlenwasserstoffe, aliphatisch,
C9-C14)
Deutschland: TRGS 900 Langzeit 300 mg/m?
(Kohlenwasserstoffe, aliphatisch,
C9-C14)
104-76-7  2-Ethylhexan-1-ol = Deutschland: TRGS 900 Langzeit 5,4 mg/m3; 1 ppm
(Aerosol und Dampf)
Europa: IOELV: TWA 5,4 mg/m3; 1 ppm
DNEL/DMEL: Angabe zu 2-Ethylhexylnitrat:

DNEL Arbeiter, dermal, langzeitig, systemisch: 1 mg/kg bw/dw

DNEL Arbeiter, dermal, langzeitig, lokal: 0,044 mg/cm?

DNEL Arbeiter, inhalativ, langzeitig, systemisch: 0,35 mg/m?

DNEL Verbraucher, dermal, langzeitig, systemisch: 0,52 mg/kg bw/dw
DNEL Verbraucher, dermal, langzeitig, lokal: 0,022 mg/cm?

DNEL Verbraucher, oral, langzeitig, systemisch: 0,025 mg/kg bw/dw
DNEL Verbraucher, inhalativ, langzeitig, systemisch: 0,087 mg/m?

Angabe zu 2-Ethylhexan-1-ol:

DNEL Arbeiter, dermal, langzeitig, systemisch: 23 mg/kg bw/dw
DNEL Arbeiter, inhalativ, kurzzeitig, lokal: 106,4 mg/m?

DNEL Arbeiter, inhalativ, langzeitig, systemisch: 53,2 mg/m?

DNEL Verbraucher, dermal, langzeitig, systemisch: 11,4 mg/kg bw/dw
DNEL Verbraucher, oral, langzeitig, systemisch: 1,1 mg/kg bw/dw
DNEL Verbraucher, inhalativ, langzeitig, systemisch: 2,3 mg/m?
DNEL Verbraucher, inhalativ, kurzzeitig, lokal: 53,2 mg/m?
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PNEC: Angabe zu 2-Ethylhexylnitrat:

PNEC SiuRwasser: 0,8 ug/L

PNEC Meerwasser: 0,08 ug/L
PNEC Sediment: 0,00074 mg/kg dw
PNEC Boden: 0,00019 mg/kg dw

Angabe zu 2-Ethylhexan-1-ol:

PNEC Wasser (SuRwasser): 0,017 mg/L

PNEC (Meerwasser): 0,0017 mg/L

PNEC periodische Freisetzung: 0,17 mg/L

PNEC Klaranlage: 10 mg/L

PNEC Sediment (SuRwasser): 28 mg/kg

PNEC Sediment (Meerwasser): 0,028 mg/kg dw
PNEC Boden: 0,047 mg/kg dw

PNEC Sekundarvergiftung: 55 mg/kg Lebensmittel

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Fir gute Beliiftung des Arbeitsraumes und/oder Absaugeinrichtung am Arbeitsplatz
sorgen. Entwicklung von Dampfen/Aerosolen vermeiden.

Personliche Schutzausriistung

Begrenzung und Uberwachung der Exposition am Arbeitsplatz

Atemschutz: Bei Uberschreitung der Arbeitsplatzgrenzwerte (AGW) ist ein Atemschutzgerat zu tragen.
Empfehlung: Filter Typ A2P2 gemaf EN 14387 benutzen.

Die AtemschutZfilterklasse ist unbedingt der maximalen Schadstoffkonzentration
(Gas/Dampf/Aerosol/Partikel) anzupassen, die beim Umgang mit dem Produkt entstehen
kann. Bei Konzentrationsiberschreitung muss Isoliergerat benutzt werden!

Handschutz: Lésemittelbestandige Schutzhandschuhe (EN 374).
Handschuhmaterial: Nitrilkautschuk, Polyvinylchlorid
Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): >240 min.
Die Durchbruchzeiten gemaf EN 374 Teil Ill wurden nicht unter Praxisbedingungen
ermittelt. Es wird daher eine maximale Tragezeit, die 50 % der Durchbruchzeit entspricht,

empfohlen.
Augenschutz: Dicht schlieRende Schutzbrille gemafl DIN EN ISO 16321-1:2022
Kérperschutz: Lésemittelbestandige Schutzkleidung tragen.

Schutz- und HygienemafRnahmen:
Einatmen von Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. Berlihrung mit den Augen und der Haut
vermeiden. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
Geeignete Schutzausristung tragen.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande
waschen.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Siehe "6.2 Umweltschutzmalinahmen".
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand bei 20 °C und 101,3 kPa

Farbe:

Geruch:

Geruchsschwelle:
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:
Siedebeginn und Siedebereich:
Entziindbarkeit:

flissig
Hellgelb

Charakteristisch
Nicht bestimmt
Nicht bestimmt
Nicht bestimmt
Nicht anwendbar

Obere/untere Entzlindbarkeits- oder Explosionsgrenzen:

Flammpunkt/Flammbereich:
Zersetzungstemperatur:
pH-Wert:

Viskositat, kinematisch:

Léslichkeit:

Wasserlslichkeit:
Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:

Dampfdruck:
Dichte:

Dampfdichte:

Partikeleigenschaften:

9.2 Sonstige Angaben

Explosive Eigenschaften:

Oxidierende Eigenschaften:

Selbstentziindungstemperatur:

Verdampfungsgeschwindigkeit:

Weitere Angaben:

UEG (Untere Explosionsgrenze): Nicht bestimmt
OEG (Obere Explosionsgrenze): Nicht bestimmt

63 °C

Keine Daten verfligbar
Nicht anwendbar

bei 40 °C: 2,55 mm?/s

Nicht bestimmt
Unl6slich

Nicht bestimmt

Nicht bestimmt
0,872 g/mL

Nicht bestimmt
Nicht anwendbar

Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich.
Das Produkt ist nicht brandférdernd.

Nicht bestimmt

Nicht bestimmt
Keine Daten verfiigbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat

Siehe Unterabschnitt "Mdglichkeit gefahrlicher Reaktionen".
10.2 Chemische Stabilitat

Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen.
10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Keine gefahrlichen Reaktionen bei vorschriftsmaRiger Lagerung und Handhabung.
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10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Dampfe kénnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.

Vor Sonneneinstrahlung schitzen.

Von Hitze, heillen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen
Zindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

10.5 Unvertragliche Materialien

Starke Oxidationsmittel

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafer Verwendung.
Thermische Zersetzung: ~ Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Toxikologische Wirkungen: Die Aussagen sind von den Eigenschaften der Einzelkomponenten abgeleitet. Fiir das
Produkt als solches liegen keine toxikologischen Daten vor.

Akute Toxizitat (oral): Acute Tox. 4; H302 = Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
ATEmix (berechnet): < 2.000 mg/kg

Akute Toxizitat (dermal): Fehlende Daten.
ATEmix (berechnet): 2.000 mg/kg < ATE <= 5.000 mg/kg

Akute Toxizitat (inhalativ): Fehlende Daten.
ATEmix (berechnet): > 20 mg/L

Atz-/Reizwirkung auf die Haut: Fehlende Daten.

Schwere Augenschadigung/-reizung: Fehlende Daten.

Sensibilisierung der Atemwege: Fehlende Daten.

Sensibilisierung der Haut: Fehlende Daten.
Keimzellmutagenitat/Genotoxizitat: Fehlende Daten.

Karzinogenitat: Fehlende Daten.

Reproduktionstoxizitat: Fehlende Daten.

Wirkungen auf und Uber die Muttermilch: Fehlende Daten.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition): Fehlende Daten.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition): Fehlende Daten.

Aspirationsgefahr: Asp. Tox. 1; H304 = Kann bei Verschlucken und Eindringen in die
Atemwege todlich sein.
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11.2 Angaben liber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften:

Sonstige Angaben:

Symptome

Keine Daten verfligbar

Angabe zu Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten:
LD50 Ratte, oral: 15.000 mg/kg (OECD 401)

LD50 Kaninchen, dermal: > 5.000 (OECD 402)

LC50 Ratte, inhalativ: > 4.951 mg/m3/4 h (OECD 403 (Dampfe))

Angabe zu 2-Ethylhexylnitrat:
LD50 Ratte, oral: > 10 mL/kg bw
LDLo Kaninchen, dermal: > 5 mL/kg bw

Angabe zu 2-Ethylhexan-1-ol:
LD50 Ratte, oral: < 2.000 mL/kg bw
LC50 Ratte, inhalativ: > 6,2 mg/L/4 h

Augenreizungen, Reizung der Atemwege, Kopfschmerzen, Husten, Schwindel,
Depression des Zentralnervensystems

Nach Verschlucken:

Ubelkeit, Erbrechen, Lungenddem, Potenzial fiir eine chemische Pneumonitis

Nach Hautkontakt: Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut flihren.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Aquatische Toxizitat:

Wassergefahrdungsklasse:

Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Angabe zu Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten:
Fischtoxizitat:

NOELR Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle): 0,17 mg/L/28 d (QSAR)
Daphnientoxizitat:

NOELR Daphnia magna (GroRer Wasserfloh): 1,22 mg/L/21 d (QSAR)

Algentoxizitat:

NOELR Pseudokirchneriella subcapitata (Griinalge): 1.000 mg/L/72 h (OECD 201)

Angabe zu 2-Ethylhexylnitrat:

Fischtoxizitat:

LC50 Danio rerio (Zebrabarbling): 1,88 mg/L/96 h
Daphnientoxizitat:

EC50 Daphnia magna (Grofer Wasserfloh): > 12,6 mg/L/48 h
Algentoxizitat:

EC50: > 12,06 mg/L/72 h

Angabe zu 2-Ethylhexan-1-ol:

Fischtoxizitat:

LC50 Leuciscus idus (Goldorfe): 17,1 mg/L/96 h (EC C.1)
Daphnientoxizitat:

EC50 Daphnia magna (GroRer Wasserfloh): 39 mg/L/48 h (EC C.2)
Algentoxizitat:

EC50 Scenedesmus subspicatus: 11,5 mg/L/72 h (EC C.3)

3 = stark wassergefahrdend (Selbsteinstufung gemafl AwSV (Gemisch, Rechenregel).)
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12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Sonstige Hinweise: Abtrennung Uber Olabscheider.

Angabe zu Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene, <2% Aromaten:
Biologische Abbaubarkeit: 69%/ 28 d. Das Produkt ist biologisch leicht abbaubar. (OECD
301F)

Angabe zu 2-Ethylhexylnitrat:

Biologische Abbaubarkeit: 0%/ 28 d. Das Produkt ist biologisch nicht leicht abbaubar.
Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB): 100%/28 d. Das Produkt ist biologisch leicht
abbaubar.

Geloster organischer Kohlenstoff: > 95%/ 5 d. Das Produkt ist biologisch leicht abbaubar.
(OECD 302B)

Verhalten in Kidranlagen: ~ Angabe zu 2-Ethylhexylnitrat:
EC50 Belebtschlamm: > 300 mg/L/24 h

12.3 Bioakkumulationspotenzial

Biokonzentrationsfaktor (BCF):
Angabe zu 2-Ethylhexylnitrat:
Biokonzentrationsfaktor (BCF): 1.332

12.4 Mobilitat im Boden

Keine Daten verfiigbar
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Das Produkt enthalt keine als PBT oder vPvB eingestuften Stoffe.
12.6 Endokrinschédliche Eigenschaften

Keine Daten verfugbar

12.7 Andere schadliche Wirkungen

Aligemeine Hinweise: Trinkwassergefahrdung bereits beim Auslaufen geringer Mengen in den Untergrund.
Eindringen in Erdreich, Gewasser oder Kanalisation verhindern.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt
Empfehlung: 13 07 03* andere Brennstoffe (einschliellich Gemische)
14 06 03* andere Losemittel und Losemittelgemische
*= Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Entsorgung geman den behdrdlichen Vorschriften. Nicht in das Grundwasser, in
Gewasser oder in die Kanalisation gelangen lassen.
Verpackung
Empfehlung: Leere Behalter kbnnen brennbare Produktriickstdnde enthalten. Entleerte Behalter nicht

schneiden, schweilden, bohren, verbrennen oder aschern, es sei denn, sie wurden
gereinigt und fur sicher erklart. Leere Behalter sollten gemaf den 6rtlichen Vorschriften
entsorgt werden.
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer

ADR/RID, ADN, IMDG, IATA-DGR:
UN 3082

14.2 OrdnungsgemaBe UN-Versandbezeichnung

ADR/RID, ADN: UN 3082, UMWELTGEFAHRDENDER STOFF, FLUSSIG, N.A.G. (2-Ethylhexylnitrat)
IMDG, IATA-DGR: UN 3082, ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, N.O.S.
(2-ethylhexyl nitrate)

14.3 Transportgefahrenklassen

ADR/RID, ADN: Klasse 9, Code: M6
IMDG: Class 9, Subrisk -
IATA-DGR: Class 9

14.4 Verpackungsgruppe

ADR/RID, ADN, IMDG, IATA-DGR:
[

14.5 Umweltgefahren

¥ <3

Umweltgefahrlich: Stoff/Gemisch ist nach den Kriterien der

UN-Modellvorschriften fir die Umwelt gefahrlich.
Meeresschadstoff - IMDG:

ja
Meeresschadstoff - ADN: ja

14.6 Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender

Landtransport (ADR/RID)
Warntafel: ADR/RID: Gefahrnummer 90, UN-Nummer UN 3082
Gefahrzettel: 9
Sondervorschriften: 274 335 375 601
Begrenzte Mengen: 5L
EQ: E1
Verpackung - Anweisungen: P001 IBC0O3 LP01 R001
Verpackung - Sondervorschriften: PP1
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung:

MP19
Ortsbewegliche Tanks - Anweisungen: T4
Ortsbewegliche Tanks - Sondervorschriften:  TP1 TP29
Tankcodierung: LGBV
Tunnelbeschrankungscode: (-)
Binnenschiffstransport (ADN)
Gefahrzettel: 9
Sondervorschriften: 274 335 375 601
Begrenzte Mengen: 5L
EQ: E1
Beforderung zugelassen: T
Ausristung erforderlich: PP
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Seeschiffstransport (IMDG)
EmS:

Sondervorschriften:

Begrenzte Mengen:

Freigestellte Mengen:
Verpackung - Anweisungen:
Verpackung - Vorschriften:

IBC - Anweisungen:

IBC - Vorschriften:
Tankanweisungen - IMO:
Tankanweisungen - UN:
Tankanweisungen - Vorschriften:
Stauung und Handhabung:
Eigenschaften und Bemerkung:

Trenngruppe:

Lufttransport (IATA)

Gefahrzettel:

Freigestellte Menge Kodierung:

F-A, S-F
274 335 969
5L

E1

P001, LPO1
PP1

IBCO3

T4
TP2, TP29
Category A.

none

Miscellaneous & Environmentally hazardous
E1

Passagier- und Frachtflugzeug: Begrenzte Menge:

Passagier- und Frachtflugzeug:
Nur Frachtflugzeug:
Sondervorschriften:

Emergency Response Guide-Code (ERG):

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Pack.Instr. Y964 - Max. Net Qty/Pkg. 30 kg G
Pack.Instr. 964 - Max. Net Qty/Pkg. 450 L
Pack.Instr. 964 - Max. Net Qty/Pkg. 450 L
A97 A158 A197 A215

9L

Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

Nationale Vorschriften - Deutschland

Lagerklasse:

Wassergefahrdungsklasse:

10 = Brennbare Flissigkeiten, soweit nicht LGK 3

3 = stark wassergefédhrdend (Selbsteinstufung gemal AwSV (Gemisch, Rechenregel).)

Storfallverordnung:

Richtlinie 2012/18/EU (Seveso lll):

Umweltgefahren: Ziffer 1.3.2 = Code E2, Mengenschwelle 200 000kg / 500 000kg

Technische Anleitung Luft: §.2 .5

Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung:

Beschaftigungsbeschrankungen fir Jugendliche beachten.
Beschaftigungsbeschrankungen fir werdende und stillende Mitter beachten.
Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und Verordnungen:
Das Produkt unterliegt nicht der Chemikalienverbotsverordnung (ChemVerbotsV).
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Nationale Vorschriften - EG-Mitgliedstaaten
Kennzeichnung der Verpackung bei einem Inhalt <= 125mL

2

Signalwort: Gefahr
Gefahrenhinweise: H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fiihren.
Sicherhetshinweise: P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett
bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hadnde von Kindern gelangen.
P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
P331 KEIN Erbrechen herbeifiihren.
P405 Unter Verschluss aufbewahren.
P501 Inhalt/Behalter der Problemabfallentsorgung zuflhren.

Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und Verordnungen:
Richtlinie 2012/18/EU zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfalle mit gefahrlichen
Stoffen [Seveso-llI-Richtlinie] siehe Deutschland, 12. BImSchV

Verwendungsbeschrankung gemall REACH Anhang XVII Nr.: 3
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Fir dieses Gemisch ist keine Stoffsicherheitsbeurteilung erforderlich.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Wortlaut der H-Satze unter Abschnitt 2 und 3:
H302 = Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H304 = Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
H312 = Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.
H315 = Verursacht Hautreizungen.
H319 = Verursacht schwere Augenreizung.
H332 = Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
H335 = Kann die Atemwege reizen.
H411 = Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
EUHO044 = Explosionsgefahr bei Erhitzen unter Einschluss.
EUHO066 = Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut flihren.

Grund der letzten Anderungen:
Anderung in Abschnitt 1: Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt
bereitstellt
Allgemeine Uberarbeitung

Erstausgabedatum: 19.10.2020

Datenblatt ausstellender Bereich:

siehe Abschnitt 1: Auskunft gebender Bereich
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Abklrzungen und Akronyme:
Acute Tox.: Akute Toxizitat
ADN: Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung geféhrlicher Giiter auf Binnenwasserstralen
ADR: Européisches Ubereinkommen Uber die internationale Beférderung geféhrlicher Giter auf der StraRe
AGW: Arbeitsplatzgrenzwert
Agquatic Chronic: Gewassergefahrdend - chronisch
AS/NZS: Australische/neuseeléandische Norm
Asp. Tox.: Aspirationstoxizitat
ATE: Schatzwert der akuten Toxizitat
BCF: Biokonzentrationsfaktor
CAS: Chemical Abstracts Service
CFR: Code of Federal Regulations
CLP: Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung
DMEL: Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung
DNEL: Abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration
EC50: Effektive Konzentration 50%
EG: Européische Gemeinschaft
EN: Européische Norm
EQ: Freigestellte Mengen
EU: Européische Union
Eye Irrit.: Reizwirkung auf die Augen
IATA: Verband fiir den internationalen Lufttransport
IATA-DGR: Verband flir den internationalen Lufttransport — Gefahrgutvorschriften
IBC-Code: Internationaler Code fiir den Bau und die Ausriistung von Schiffen zur Beférderung gefahrlicher Chemikalien als
Massengut
IMDG-Code: Gefahrgutvorschriften fiir den internationalen Seetransport
LC50: Median-Letalkonzentration
LD50: Letale Dosis 50%
LDLo: Niedrigste letale Dosis
MAK: Maximale Arbeitsplatz-Konzentration
MARPOL: Internationales Ubereinkommen zur Verhiitung der Meeresverschmutzung durch Schiffe
NOEL: Dosis ohne beobachtbare Wirkung
OECD: Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
OSHA: Arbeitsschutzadministration, Amerika
PBT: Persistent, bioakkumulierbar und toxisch
PNEC: Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration
REACH: Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer Stoffe
RID: Ordnung fiir die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Giter
Skin Irrit.: Reizwirkung auf die Haut
STOT SE: Spezifische Zielorgan-Toxizitat - einmalige Exposition
TRGS: Technische Regeln fur Gefahrstoffe
UEG: Untere Explosionsgrenze
UN: Vereinte Nationen
VvPVB: Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Die Angaben in diesem Datenblatt sind nach bestem Wissen zusammengestellt und entsprechen dem Stand der Kenntnis zum Uberarbeitungsdatum.
Sie sichern jedoch nicht die Einhaltung bestimmter Eigenschaften im Sinne der Rechtsverbindlichkeit zu.
[=]

Aktuellste Produktinformationen sind verfligbar unter:
http://sumdat.net/8dcckff4

gedruckt von Eni Schmiertechnik GmbH mit Qualisys SUMDAT


http://www.qualisys.eu

	Sicherheitsdatenblatt
	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikator
	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4 Notrufnummer

	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	2.2 Kennzeichnungselemente
	2.3 Sonstige Gefahren

	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.2 Gemische

	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3 Spezifische Endanwendungen

	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
	Persönliche Schutzausrüstung

	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	9.2 Sonstige Angaben

	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	10.5 Unverträgliche Materialien
	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
	11.2 Angaben über sonstige Gefahren

	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	12.4 Mobilität im Boden
	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften
	12.7 Andere schädliche Wirkungen

	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer
	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3 Transportgefahrenklassen
	14.4 Verpackungsgruppe
	14.5 Umweltgefahren
	14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten

	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben


